talaner Jeitung. 


5 Montag, den 29. Ali i | 1861. 


— 
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r 353 0 f — . — — — 
mtlicher Theil. | ene verſöhnlich ſoſtematiſchen Oppoſſtion gegen di Aeeter in Vä Bete err bie r 
A h Der Major, Karl Maklat, vom KüftenArtillerie-Megimentelgefege, auf denen das Staatsrecht Scherre 096 Wa ebenes 1 0 Ba N Ba cn 


Se. f. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit Allerhöchſtem Hand⸗ Freihert von Stein 4“ t. zum Artillerie Regi 
ſchreiben vom 28. Juli d. J. dem Med. Dr. Rainer Ritter von Sigel Nr. 6. gimente Eräberzog 
Walke AN erzherzoglichem 155 Mitgliedeß Verleihung: 

er ständigen Medizinal⸗Kemmiſſion im Staatsminiſterium, in h onirten Oberſtlie 

——— g feines verdienſilichen Wirkens, den Titel eines k. k. Obe ee & e Joſeph Czermak, bet). 
Aae 3 zu verleihen en — ki ni ae , . 

Se. l. l. Moflelifhe Majeſtät haben mit der Allerhöchflen) Das Finanzminiſterium hat den Poſtamts⸗ Kontrol i 

Entſchließung vom 23. Juli d J. dem Schiffwundarzte erſter in Großwardei „Kontrolor, Wil⸗ 
Klaſſe, Karl Ru ziczte, der Kriegsmarine, in Aalen bien ak EEE eee 
feiner längeren ſehr erſprießlich n ienſtleiſtung, das goldene 
Verdienſtkreuz allergnädigſt zu verleihen geruht. 
. Apoſtoliſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 26. Juli d. J. dem proviſoriſchen Wundarzte 
der Militär⸗Grenztemmunität Zeng , Jeſeph Schanna, in An⸗ 
erkennung ſeiner belobten vieljährigen erſprießlichen und nneigen⸗ 
nützigen Berufsleiſtungen, das goldene Verdienſikreuz allergnä⸗ 
digſt zu verleihen gerubt. 

Se.. t. Apoſtchiſche Majeſtät haben mit der Allerhöchſten 
Entſchließung vom 21. Juli d. J. dem Korporale, Johann Ka⸗ 


Was wir nicht verkennen wollen, ſagt die „Don.⸗Z.“,ſcheint nicht fehr ſtichhältig und mit Recht ſtellt die 


Ku — huch nicht gerade parlamentariſch vertretene Fractionſſo meinen wit, daß der Redner und deſſen G 
i N N 1 gibt, welche den Umfturz des Reiches will, und wenn nungsgenoſſen füglich die Sorge für die Wahr 2 
Michtamtlicher Theil. andererſeits der mühevoll gewonnene ſtaatsrechtliche böhmiſchen Krone dem hierzu eiche und 3 
Krakau, 29. Juli. 


re ger a ran One gelle wird, ſoffenen übrrlaſſen könnten. 
' rg gr } igen Zuſammenwir⸗“ Die Bedeutung des ganzen Vorfalles ve i 

e er — = 55 e in deiſkens, ie Bet, en das Wieffte beklagenſaber gegen die in derſalben Ee ä 

ng — i i d. wache aus Anlaß dus wider Giefmerden. dag di eit entfernt zu zagen, dennſlen von Dr. Zyblikiewic 5 

— or — — e ee chbagn "EBRLERER enäpin Beth" KWERUIIgBLATEE. DER wir wiſſen, daß diesmal das Stanteichff erreiche Mährer von er Gerte ene ech Ear * 

tung eines Menſchen vom r Saal verlaſſen haben, findet einen beinahe einſtimmi-ſauf dem ſichern Ankergrunde der gefunden Vernunft Böhmen und die in ihrem Schlepptau ſich bean 7 

Verdienstkreuz ollergnädigft zu verleihen geruht. erneipen: Md in den Wiener Blättern. Einige derſelbenſruht. Wir wiſſen, daß in Böhmen und Krain, inſden Mährer werden ſich der Wee über — 

Se. k. k. Aroflelifhe Majeſſat haben mit der Allethöchſten beſchuldigen die Urheber des Strike, mit Vorbedacht[ Mähren und Galizien, gerade wie in Iſtrien, Bevöl⸗JLehensgeſetz enthalten, jene weil Galizien * — 

en vom 22 Juli d J. dem Sber⸗Krankenwärter, Jor gebandelt und die ganze Scene mit Abſicht herbeige: kerungen leben, welche mit dem Gedahren mancherſſtitut nidt kennt, di a il fie d 90 chten ihrer La 0 

T.... . . P 

der Fall geweſen, ſo w dieſer kind Demon; d ; Ri 1 fen, 
1 geweſe re dieſe ſchen Demon⸗baß die HH. Rieger und Brauner ſehr demokratisch, uicht präfudieren wollen. Den lesteren wurde von 
Prof. Be entgegengehalten, daß fie durch einen offer 


kenpflege, das ſilberne Vertienfifreuz allergnädigſt zu verlei ration fiber di: Austrittserklärun daß d 0 
f 2 8 . f g gefolgt. So aberſpielleicht alſo weit demokratiſcher 5 

2 t. l. Avefteliſche Wafehat b ben, mit ber Allerhöchſten ih der Sitzung vom 27. d. nicht nur die Polen,] Wir wiſſel aber su, ap dbb als Hr. Giskra. ö 
Eniſchließung vom 18. Juli d. 3. dem Benallungsdiplome desſtwelche unerklärlicherweiſe und ganz entgegen ihrem fo Waſſer find, die nicht umſonſt deraliſten vom reinſtenſnen Widerſtand gegen den Beſchluß der Majorität 
zum fönigl. . eee ed erandbigf tft, bewährten parlamentariſchen Tact fi dieſer De⸗ſanders als im September 1848 im Juli 1861 ganzſdie Verfaſſung negiren. Den „Geſinnungsgenoſſen des 
3 01 8 a monftration (bis auf drei, Zyblikiewicz, Ljubifa und Ro⸗ wiſſen, daß in Croatien, Un zu Werke gehen. Wir [Or. Zyblikiew cz” (wir wiſſen nicht wie viele darunter 
zu galski) angeſchloſſen, ſondern auch die Czechen ſelbſt reſolutioniſtiſchen Bäume nit fn beg A nc 705 n e ee er fie nicht Abge⸗ 
wieder erſchienen und die einzige unangenehme Fol = Sa 1 en Landtages im Reichsrath ſondern 

wir 5 Folgeſwerden, und daß es dort der, gut öſterreichiſch izi 
Ernennungen und Beförderungen: — = Aufgabe, die Gründe ihres auffallendenſmente weit mehr gibt, als Aua en d ‚ir Mer ae A nn 
In der Artillerie: - Schrittes anzugeben. Ob die demonſtrirenden Abgeord-fwifien mit einem ut 2 N a eichsrathes ſind, und bar 
Der Miaser, Aten Beitamn: Rommanbant. es Heber dr: neten zu der Kufict „gelangten 0 3 A el 95 2 daß, wenn von irgend einerſher Mitglieder einer Körperſchaft welche die Angelegen⸗ 
N re Nr. 9, zum Oberſtlieutenant, mit Belaſſungſpeutung ihres Vorgehens unzeitig ſei, oder ob ſie ſich werden ſollte die a rn eſteluſbeiten des geſammten Reiches zu berathen bat, daß fie 
eſe om ; 3 ’ \ l Jes | r 1 ) 

8 ker Mafer, Maximilian Turef Kommandant der techniſchen at. gewachſen fühlten die Verantwortlichkeit ihresjrität der Bevölkerung Se rene 4 ih nur als ſolche ihre Diäten beziehen, daß es ihre Pflicht 
Artillerieſchule, zum Oberflieutenant und Kommandanten des Schrittes zu übernehmen, möge unentſchieden bleiben [Banner dieſes Oeſterreichs erklaren würd n wäre ſofort ihr Mandat niederzulegen und anderen 
Zeugs⸗Arlillerit⸗Kommando e N. 4 Die Antecedentien der czechiſchen Partei mit ihren fort: wir Dies wiſſen und feſt über n würde. Und: weil Vertretern Platz zu machen, welche den Reichs rath 

er Major, Jeſepb, Milter Glanner ven @ngelebeienimährenden Angriffen gegen die Competenz des Reichs⸗ blick der Prüfung der österreichische find, daß im Augens[nicht zu einem Conglommerat particulariſtiſcher Sonder⸗ 
den Zeuge, Melitierie - Rommanke'e Mr; 4, zem Rommandanienlrathes. würden nn N turen iſche Patriotismus Wun⸗berechtigungen geſtalten wollen. Ferner wäre den er⸗ 
des Zeugs-Artillerie⸗Kommondo's Nr. 6; Die „Of ſelbſt das härteſte Urtheil rechtfertigen. [oer der Hingebung, Standhaftigkeit, und Opferwillig⸗ wähnten 1 R 

der Major, Matbias Wedl, des Zeuge-Arlillerie⸗ Kommando, daß in — Poſt“ keit vollbringen würde, weil es endlich ein Grund a ähnten Abgeordneten] entgegenzuhalten, daß fie den 
Nr. 3, zum Kommandanten des Zeugs Artillerie- Kommandos ezug auf den Relchsrath ein Manöver ſtatt⸗ſiſt, daß die Minorität ſich der Majorität füge, fo fühlen an Grundſatz ſelbſt nur dann zu befolgen 
Nr. 12, und TEL. findet, das Über die böhmi 3 ! . SER Slauber nen, wenn ſie es für paſſend erachten. Dieſelben 

der Maſor, Franz Setikowely, des Zeugs-ArtilferierKoweloen hinausgreift, dafü hmifchen und mähriſchen Sla⸗ſwit uns gerade jetzt mehr als je in dem Glauben anſäbgeordneten welche jetzt erklaren, ſie daß ſich an der Ab⸗ 
mande's Mr. 14, zum Kommandanten der techniſchen Ariillerte, Einblick, den der afür gebe der Antrag einen klarenſeine glückliche ruhmvolle Zukunft Oeſterreichs geſtärkt. en gi ein Geſetz welches in ihrem Lande keine 
Schule; ferner kroatiſchen e J nwendung findet, nicht betheiligen können, hatten nä 

j i 2 ‚IE 2 and 4 : ; D en nam: 
an 2 R aua dune —.— e ben tag geſtellt hat. Herr Pricafden werden. Ihm das Feld zu laſſen iſt unmöglich. 
milian d'Eſte Nr. 10, beim Küſten⸗Ariillerie-Regimen angt er vom „ſlaviſchen Geſi . | 

0 in; 8 ſichtspunkte“ aus liegen außerhalb d eichs. Wäre alſo der i 2 e 
geb Better, des Zeugs ⸗ Artillerie? Kommandos Rr. » ‚ dapilieg ßerh er Idee Oeſterr 0 ſetz gerichtet war. Waren ſie hierzu berechtigt, ſo ſind 
beim geuge-Mrtillerie- Kommando Nr. 1; 


Karl Weißer, des Zeugs Artillerie „Kommandos Rr. 15, 


bei s:Artillerier Kommando Nr. 14; . . 
a 6, des Artillerie Regiments Pichler Nr. 3, beim 


illerie-Regimente Erzherzo Ludwig Nr. 2; 2 
— Des Abnlerie, Regimenie Griberzeg ile cen Erbländern, ſondern der Föderalismus unter die⸗ 


belm Nr. 6, beim Zeuge Artillerie Kommende 1 ſen ſelbſt zum Staatsprinzipe gemacht werde. i i a 

Begehen Sean n e un Ga 1175 35 1 Umweg über Agram einen En. A ie 16 wean ofen wien und 8 5 1 u Header wirken zuſammen, das 

a ‚ 4 \ le e der Ri 5 f e zu en 3 um [Werk der er nu i 5 

mifian done Mr. 10, a  riltriestommande's Nr. 4 in|Programme gebaut Herren Rieger und Clam, woſOeſterreichs Recht und Würde, ohne jede Härte und Ein Brief aus en of 0 Hngarın yulzpern 

d er bre Peta als Filial⸗Poſten⸗Kommandantſſo mancher ehrlicher Bop 1 ichen pre PhilofopbielProvocation, aber mit antiker Ruhe und unerſchütter⸗ deck (elena ne de See eee 

emſelben, mi 1 i n zwiſchen Prag u i i 

* Ter er leg wanne: N Di —— * en dee enen e Smolka Namens d 

n der — 1 1 U 7 “ J . 2 7 ex 

Der als Zahlmeiſter fungirende Marine » Verwalter, Johan Unterbauſe“ ein She erblickt in dem „Sturm imſpolniſchen Abgeoroneten zur Rechtfertigung und Ent: 

Gön rich. zum Marine⸗Kaſſendirektor. om: das Symptom einer un- ſchuldigung ihres Benehmens abgegeben, finden die 


Veränderungen in der k. k. Armee. 


tet darauf hin. In dieſem Briefe, der einer mit den 
Sachen und Perſonen, mit den Anſchauungen und 
Tendenzen Ungarns ſehr vertrauten Feder zu entſprin⸗ 
gen ſcheint, beißt es, daß die Haltung des Grafen 


(eiht ihre Gemüthsbewegung in Ab — — — — 
allein wenn fie offenberzig fein wollen, wrde elend nchen fe wenig Einen u d für das Leben dochſgeſchehen. Triewald spricht von einem Taucher den 
gewiſſe Beunruhigung unumwunden ee unumgänglichen Elements zu liel die Männer welche die Glocke leiteten aus Unachtſam⸗ 
Die erſte — dem Anfchein nach gaſichen. In dem Maß als der Taucher unter das Waſſerſktit einen Faden tief allzu schnell binableiten ließen: 
Furcht iſt die, daß die Glocke ihr Glechtündete —ſtinabſteigt, empfindet er im Innern der Ohren einſdie raſche Verdichtung der Luft drängte ihm das Blut 
lieren und ſich auf die Seite legen könne gewicht ver⸗ fortſchreitendes Unbehagen; bald 980 ein ſchmerz⸗ſaus Naſe und Ohren, und drückte ibm den Leib zus 
dem Glas der Fall wäre, wenn es 43 0 ie es mit|after Druck die Trommelfell, ie Urſache dieſesſſammen als ob er augenblicklich mit Blei belaſtet wor⸗ 
halten würde. Allein dieſer Zufall iſt Fer er⸗ Leidens liegt darin, daß bie Be Ne zunehmendeſden wäre. Wir wollen daher minder —— 
die Maſchine iſt an ihrer Baſis mit Bauaſt geſehen Gewicht des Waſſers comprimi! 5 nofpbäre immerlterfteigen. 
und die Maße find fo genommen, daß fie beladen, ſdichter wird. Da die in der Ohren e enthaltene Luft] Bald macht ſich eine ſtarke Wärme fühlbar. Dieß 
Strömungen oder anderer Hinderniffe, Be trotz der dünner, iſt als die außerhalb dei a fo dehnt ſichſiſt noch eine Folge des Drucks welchem die concentrirte 
ſchen Expedition nicht ſprechen, ſondern nur auf eine wie beim Hinabſteigen niemals von der öde di: Zwiſchenmembrane übermäßig 3 Gl und würde zu⸗ Atmoſphäre unterworfen iſt. Da die warme und 
erläuternde Aehnlichkeit hinweiſen. Richtung abweicht. rechtenſletzt vielleicht berſten, wenn x 3 eichgewicht nichiſleichte Luft ſtets eine Neigung hat in die Hohe zu 
Man verſetze ein Inſect in einer mit Waſſer ge⸗ Die mit dem Mechanismus des Athmens Vertr a eden würde. Eines N verſuchte ſich einſſteigen, fo iſt ie obere Gegend der Glocke, der wir mit 
füllten Kuſe auf ein Stück Korkholz, ſtelle auf dieſenſten köanten mit Recht fürchten das traurige Lon Taucher dadurch zu ſchützen, da 40 ſich mit Papi rſunſenn Köpfen am nächſten find, nothwendigerweiſe 
Kort ein umgekrbrles Glas, groß genug, daß es dasſerleiden, welches die Aerzte zuweilen kleinen HEN App: die Gehörgänge verfop er wieder an dieſder wärmſte Theil; auch empfinden die Bewohner des 
Inſtet nicht berührt, und drücke das Glas dann aufſauferlegen, indem ſie dieſelben einer wiſſenſchafllichen Ffiſliee dee Fosse ber oucßt 105 ſich das Pa- [Apparats gemeiniglich ein von einer allzu bohen Tem⸗ 
den Grund des Apparats hinab. Hat man es wieder Tortur unter einem Recipienten unterwerfen, und ſie Ar ſo ieh, In. AeNeb Ohr en N bun man es nurſperatur herrührendes Unbehagen. EEE 
an die Oberfläche beraufgebracht, jo wird man 9 — haffen * Sauerſtoff der Athmofphäre aufſaugen ee g bie Gee ut gtd chene fe 1 bin 4 mate als die Luft — 
daß der kleine Taucher vollkommen trocken „ geſun aſſen, ſo daß alſo die Luft vollſtändig verdirbt und fach: es Farin ane, inne FE ird. D ie . 
f f \ s : t die Luft durch ſtarke Athemzüge zuſwärmt, das Waſſer kälter wi a ſonach, wie wir 
und wohlbehalten iſtl. Woblan denn, die Kufe iſtſdadurch den Thieren, aus Mangel an einer athemba⸗ſverſchluck 6 i der Verſchlucku 3 n und demgemäß leichtere Fluid 
das Meer; das Glas iſt die Glocke; das Inſect dert! Luft, ein qualvoller Tod bereitet wird. Auch die⸗ſcondenſi te 4 e ee bt I ie Kälte 
i ii f i i ; leichmäßig in das Innere derſüber dem ſchwereren ſchwebt, ſo folgt daß die Kälte 
Menſch — dies ſei inde t d meines⸗ ſer Fall iſt vorgeſehen. die Erneuerung der Luft|D rte äußere Luft g N N erlüber dem fd } J \ 
1 in ihrem —— — ik: ein Hauptpunkt bam er der Tauderplode il. Ticmmelfele et 70 A 110 ma Seiten, Resinet Meere im ne To en ih 1 
Auf ein gegebenes Zeichen dreht ſich ein Kloben; jo hat man zur Erreichung dieſes Zwecks verſchiedene Schmerz hört ſetzt ſich hi ne und der welch z endekteiſen, wo die Sonne un — unter 
die Oeffnung der Glocke ſenkt ſich und drückt auf Verſuche angeſtellt, welche dargethan haben, daß dieſzu Zeit oh de 1 0 4 1 5 muß von Beit henden Strahlen auf den un eſchüt fig ‚ihre 
das Waſſer, das fie vor ſich bertreibt. Hier beginnen Thäligkeit der Pumpe die ſicherſte und zugleich ein⸗ erneuert werden. ite“ Deranfiiaar berabſendet, der Wärmegrad des ara — „ 
die Gefahren, welche man fürchtet. Eitle ſuchen viel: fachſte Art iſt um dem Apparat die nothwendige Menges Das Hinabſteigen muß, vorſichts halb er, langſam [Kälte abgekühlten Waſſers ſich wenig über Null erhebt, 


Die Taucherglocke. 
(Eclectic Magazine.) 
Männiglich kennt, wie man annehmen darf, das 
Princip und den Mechanismus der Taucherglocke; ich 
will daher von dieſen Präliminarien meiner unterſeei⸗ 


Genugthuung aufgenommenſgegenüber übernemmenen Verpflichtungen nicht alleinlnichts übrig als gegen dieſen Vorgang durch das Vers 


Forgach mit größerer 5 a n d 
wird; fein loyales Rundſchreiben an die Obergeſpäneſauferlegen, ſondern die durch eine Gewährung derllaflen des Saales zu proteſtiren. 
habe viele ihm feindliche Vorurtheile entwaffnet und Bitte zu verletzen, Anlaß zu Verwickelungen geben] 
viel Boden in der öffentlichen Meinung gewonnen. könnte, deren Tragweite gar nicht abzuſchen wäre. Das ſwir wünſchen, dieſer Vorgang möge in ſolcher Art aufsider aufgenommen. 
Der Landtag wird das koönigl. Reſcript nicht obnefeinzige Zugeſtändniß, welches Louis Napoleon ſeinemſgefaßt werden, und wir ſprechen nur noch den Wunſch 
Discuſſion en bloc zurückweiſen. = iſt bemüht, dea pi 5 1 daß er un ei an en e Ft eines 30 ee 
iſt der Kernpunkt des Briefes, feine Partei,ſmoraliſch anwendbaren ittel anzuwenden, welche denſh ſich eine Ausſchreitung zu uldı men 

* — 15 Mäßigung zu verſtärken und ſich eine König Franz II. beider Sicilien dazu bewegen könn⸗ läßt, die Entziehung des Wortes oder eine Zurecht⸗ Deſterreichiſche Monarchie. l 
überwiegende Majorität zu ſichern, um die Führerſchafiſten, von einer weiteren, wenn auch indirecten Renitenzſweiſung in möglihft ſchonender Weiſe und ſtrenge Wien, 27. Juli. Se. Majeſtät der Kaiſer ift 
des Landes entſchiedener zu übernehmen. Die Aus ſichiſgegen die Eroberung feines Königreichs abzuſtehen undſnach Maßgabe der Geſchäftsordnung vorgenommen ia Vormittag 9 Uhr von Laxenburg nach Wien ge 
auf ein verſöhnendes Compromiß iſt nicht dadurch Piemont die Gelegenheit zu bieten, die Ruheſwerde. N s ommen, und hat noch vor Eröffnung der Reichsraths⸗ 
aufgegeben; die Antwort auf das Reſkript wirdſim Neapolitaniſchen ſelbſt ſchnell herſtellen zu können.] Abg. Dr. Klaudi (Böhmen): I4 bitte um das ſitzungen den Herrn Miniſter Ritter v. Schmerling 
nicht minder eindringlich und gründlich btrathen wer⸗ Das Uebrige hat natürlich General Fleury mündlich Wort. Im tigenen Namen und im Auftrage meiner empfangen. ö N 
den als die Adreſſe. mit dem Ehrenmann abzumachen, und es heißt, daß politiſchen Freunde trete ich der Erklärung meines Se. k. k. Hoheit Herr Erzherzog Rainer hat ei⸗ 
In die jetzt tagenden Conferenzen wurden von der[General Fleury dem Vaſallenkönige von Neu⸗Italjen geehrten Herrn Vorredners bezüglich der Behandlung 5 vierwöchentlichen Urlaub erhalten, und wird ſeine 
Adreß⸗ und Beſchlußpartei je ſieben Vertreter geſen⸗ deutlich zu verſtehen gegeben hat, daß nur derfelbr diefer Seite des Hauſes und eines Redners derſelben eiſe von Frankfurt bis nach Brüſſel ausdehnen, und 
det, und zwar von Seite der erſteren: Graf Julius[Weg, welcher die Franzoſen nach Sardinien führen insbeſondere ganz bei. In der Stellung, in der wir dort mit dem Herrn Erzherzog Ferdinand Maximilian 
0 die Italiener nach Rom zu führen im Stande uns hier befinden, als Abgeordnete des Königreiches zuſammentreffen. Während der Abweſenheit des Hrn. 


n Eötvös, Gorove, Kazinczy, Klauzal, würde > - * 
3 — und Szalay; von Seite 25 n ſein wird. ; Böhmen, deſſen Landtag uns hieher entſendet dat, Srberzoge Rainer wird der Herr Minifter Graf Rech⸗ 
Bonis, Cſernovic, Komaromy, Nyary, Baron Friedrich“ Die in Wien verbreiteten Gerüchte von der Abſichiſhalten wir uns aber auch insbeſondere verpflichtet zuſberg in den Miniſterconferenzen den Vorſitz führen, 


Podmaniczky, Tisza und Varady. des Kaiſers Napoleon, in Karlsbad eine Kur erklaren, daß wir uns vorbehalten, die Abwehr jenerſund hat auch geſtern ſchon eine Miniſterconferenz bei 
Ueber Graf Forgäcd und feine Intentionen wirdſzu gebrauchen, werden der „N. Pr. 3.“ als vollſtän⸗ Angriffe in geeigneter Weiſe zu erwirken, welche inſdemſelben ſtattgefunden. 5 
dem „P. L.“ aus Wien berichtet: „Man hält in derſdig grundlos bezeichnet. dieſem h. Haufe auf die Würde der Krone des Kö: F Me. Graf Grünne wird am Montag von ſei⸗ 
Hofcanzlei auch jetzt noch an der Auſicht feſt, es werdeſ⸗ Die von der Times angekündigten Veränderungenſnigreichs Böhmen, des Königs und unferer hiſtoriſchen 18 Reife nach Corfu wieder hier eintreffen. Die täg- 
ungeachtet aller Schwierigkeiten ſchließlich doch gelingen. un britiſchen Miniſterium beſtätigen ſich, trotz Erinnerungen ungeahndet geſchehen konnten, und welcheſlich von Corſu einlangenden telegr. Depeſchen melden 
eme friedliche Löſung der Frage herbeizuführen. Von deß Dumenten des „Globe.“ Wie hinzugefügt wird, durch einen unferer Herren Redner in dieſem h. Haufe e die erfreulich ſortſchreitende Beſſerung der 
glaubwürdiger Seite werden mir folgende Aeußerunsſſoll Fr Robert Peel erſter Secretär für Irland wersjabzuwehren uns nicht gegönnt worden iſt. 3 2 ; g : . 
gen des Grafen Forgach erzählt: „„Ich habe — fol den ei Sitz im Cabinet. Rieſe⸗Stallburg erklärt ſich als boͤhmiſcher en Geſandte Graf O'Sullivan ift 
er ſich geäußert haben — in den Provinzen, wo ich. achrichten der „B.- u. H.⸗Z.“ von unterrichteter Abgeordneter mit ſehr energiſchen Worten gegen die heute mit 4wöchentlichem Urlaub nach Iſchl, der k. 
bis jeht gedient, die Achtung der Bevölkerungen In Seite aus Peters burg verfibern, daß Fürſt Gor⸗[Aeußerungen des Vorredners. (Die böhmiſchen Ab⸗ Pari Geſandle iſt heute nach G fein und Mün⸗ 
vollem Maße errungen; ich hoffe, ich werde nickt. ſoſtſchakoff eniſchloſſen iſt, fi von den Staatsge⸗ geordneten von der linken Seite des Hauſes und demſ den a gereifl; der großherzoglich heſſiſche Geſandte 
unglücklich ſein, von meinem theuern Vaterlande nich iſſchaͤften zurückzuziehen. Centrum ſowie Vicepräſident von Hasner erheben ſich . Freiherr von Drachenfels iſt von 
das ſelbe ſagen zu dürſen. Ich werde den Exceſſen der Die Pariſer Correſpondenz Havas meldet in ihrerſzum Zeichen der Zuſtimmung). ’ Ar monatlichen Urlaube, den er in Italien zuge⸗ 
Comitate allerdings entſchieden entgegentreten, und zwar neueften Nummer; „Als vermuthliche Nachfolger des Graf Hartig ſchließt ſich als böhmiſcher Abge⸗ſe D heute zurückgekehrt. 8 
auf Grundlage des Reſcripis vom 16. Januar; ichſFürſten Gortſchakoff bezeichnet man bier die Herrenſordneter den Worten des Vorredners an. 1 Hof le 1 Hofkanzlei ift in das eigene 
werde auch die Theorie, daß die Hofcanzlei eine nullieſvon Balabine, Budberg und Labanoff.“ Präſident verfichert, ſich in der geſtrigen Siz⸗ nr anzleigebaude in der Schenkenſtraße überſiedelt, 
fieirte Regierung ſei, nicht dulden, denn immerhin ıfll Der N98. ſchreibt: Unſere ſonſt gut unterrichte⸗ſzung der Geſchäftsordnung vollkommen bewußt geweien Seen, der Hofkanzler Hr. Graf v. Forgach die 
eine factiſche Regierung beſſer als gar keine. Ich hoffe ten Petersburger Correſpondenten wiſſen von dieſemſzu ſein und im Sinne und Geiſte derſelben „ 0 ung nehmen wird. Bis jetzt war die Hofkanzlei 
der Landtag werde ſich in weitere Erörterungen eins e ar Gortſchakoff nichts, und dene 8 — iu daß der Abg. Smolka dieſe ar benachbarten Gebäude proviſoriſch unterge⸗ 
laſſen, dann werde ich antworten, und zwar mit demſſo wen! as von der Verſtändigung, die zunächſtJAuffaſſung nicht t eilt. est . 
Gere in der Hand, welcher nebſt — Geſetztsvor⸗ſin der Polenfrage zwiſchen * Seſterreich und! Brinz bringt eine Berichtigung des ſtenographi⸗ Der Hr. FMe. Graf Palffy, welcher, wie bes 
lagen vom Jahre 1848 an S. M. den Kaiſer Ferdi⸗Rußland oder auch nur zwiſchen den beiden letztenſſchen Protokolls vor, worauf das vom Schriftſüh⸗ kannt, uach Konſtantinopel abgegangen war, um dem 
nand gerichtet worden iſt. Dort wurde anerkannt, daß Mächten — die Einen ſagen ſtattgefunden, die Andernfrer verleſene Sitzungsprotokoll als richtig anerkannt Sultan zum Regierungsantritte im Namen des Kai⸗ 
Ungarn und die übrigen Provinzen der Monarchie ge⸗ begnügen ſich mit — angebahnt ſind. Wir beſinden wird. 23 en Es wird morgen hier eintreffen. 
meinſchaftliche Angelegenheiten haben. An dieſe Aner⸗funs im Gegentheil in der Lage mittheilen zu können, Staats miniſter Ritter v. Schmerling in Beant⸗ ie Leiche des in Paris verſtorbenen greiſen Für⸗ 
kennung werde ich anknüpfen und ſodann die ſtaats⸗ daß leider eine Einigung dieſer beiden oder jener dreil wortung der auf die Unterrichtsſprache in Trieſt be- ſten Czartoryski wird nächſter Tage hier mit der 
rechtliche Frage ausſchließlich vom ungariſchen Stand⸗YMächte in der bezeichneten Richtung hin von keiner züglichen Interpellation, fegt zunächſt den gegenwärti⸗ Eliſabethbahn eintreffen, um nach dem Familiengute 
punkte behandeln. Der ungariſche Landtag von heute Seite nur verſucht worden iſt. gen Stand der Unterrichtsanſtalten im Trieſter Gebieteſin Galizien transportirt zu werden. Die hier anwe⸗ 
wird nicht in Abrede ſtellen, was der von 1848 aner⸗ insbeſondere im Hinblick auf die Unterrichtsſprache aus: ſenden Polen beabſicktigen dem Konduct in feierlicher 
kannt hat, und finden wir erſt nur für dieſe gemein⸗ einander. N r i Weiſe beizuwohnen. 
ſchaftlichen Augelegenheiten einen befriedigenden Modus, Die Nationalität der das Cymnaſium in Trieſt Der Reichsrath Rieger iſt vorgeſtern Abends nach 
fo wird auch der gordiſche Knoten raſch und befriedi⸗ beſuchenden Schüler war maßgebend für die Wahl Prag abgereiſt. , 
gend gelöft werden.““ der Unterrichtsſprache, die nicht die italieniſche ſen Der abgetretene Vicekanzler von Szögyenyi ift 
konnte, während das Gymnaſium in Capodiſtria aus⸗ geſtern von Peſt bier angekommen, und heute wieder 
ſchließlich italieniſch iſt. Ferner mußte den Schülernſdahin abgereiſt. 
die Möglichkeit vermittelt werden, bei ſpäteren Studien Baron Bay iſt von der Stadt Peſt zum Ehren» 
die Landesuniverſitäten und nicht blos die Univerfität bürger ernannt worden. 
u Padua beſuchen zu können. (Bravo.) Die „Militär⸗Ztg.“ meldet: Die Repräſenta⸗ 
rn er fegt noch andere weſentliche Gründe tion der Grenzvertreter am kroatiſchen Land⸗ 
4 4 i S z R 3 
dürfte. Der englische Gefandte in Turin Mr. Hudſon Die Abgeordneten von der rechten Seite des Hau: U 
bat, mon dem „Valerland“ ſchreibt, von ſeinemſſes, die fih geſtern während der Sitzung entfernt 100 r de die deutſche Sprache ad Bi Deputation, welche dieſe Petition perföns 
preußiſchen Collegen unterſtützt, der Regierung fehrihatten, find bereits im Beginne der heutigen Sitzungſſium aber Varshellsſen ni 3 ee 5 8 er ern 
ernſte Vorſtellungen gegen dieſe unerhörte Barbarei Pr rg Be a Iren DIEB, 40 500 zu errichten. 5 für Punkt widerlegt und Pe ne 
as Protokoll der letzten itzung wird verleſen, Es wird no ! 1 ge 
ſolche Gräuelthaten Neu⸗Italien in der öffentlichen Abg. Smolka erhält das Wort. Realſchulen Br Bar wenn an undſabe eee eee ee 
Meinung verurſachen, und ganz deutlich hervortreten. Abg. Dr. Smolka (Galizien): Ich bitte ums auch auf dieſem Gebiete 905 9 — 8 855 W. e e die WoR en 
laſſen, daß, wenn dieſe wahrhaft barbariſchen Vor⸗ Wort. Ich habe mir das Wort erbeten, um bezüglich Anforderungen des Landtages nach Möglichkeit Recheſole Nachricht, daß in Siebenbürgen in den näch⸗ 
nung zu tragen bemüht iſt. ſten Tagen die directen Wahlen für den Reichs⸗ 
rath nach Wien ausgeſchrieben werden ſollen. 


Deutſchland. 

Die Geneſung Sr. Maj. des Königs von Preu⸗ 
n iſt, nach Berichten aus Baden-Baden vom 23. 
Juli, ſo weit gediehen, daß Allerhöchſtderſelbe die un⸗ 
unterbrochene Brunnencur wieder beginnen konnte 
und weitere Bulletins nicht mehr werden ausgegeben 
werden. F 

Aus Leipzig ſchreibt man der „Berl. Revue“: 
Von dem Irrſinn des Studenten Becker, den De⸗ 
mokraten und Liberale, ſelbſt Conſtitutionelle als con⸗ 
ſtatirt anſe den, wiſſen alle diejenigen Perſonen nichts, 
di: den Becker aus perſönlichem Umgange kennen. 
| ler Der Prozeß wird dieſen „zeitweiſen Irrſinn“ eben fo 
tion zur Kenntniß des Herrn Miniſters des Auswärtiefwenig ergeben, als derſelbe aus dem Nachlaß des 
gen bringen. Miſſethäters ſih ergiebt. Unter den vorgefundenen 

Der Ausſchuß bericht über den Antrag Skene, die Papieren wird vorzugsweiſe ein Brief an die Seini⸗ 


Verhandlungen des Neichsrathes. 
W des Hauſes der Abgeordneten am 27. 
u 


i. 
— eröfner — ini i 20 Minuten. 
Mise lg ne e im Beginn der Sieang. 10 Abr nuten 


vaben Vorſitzender Hein. 5 
lich das Entfegen Europa's vis zu einem Grade g Auf der Minifterbant die Herren: v. Schmerling, 
ſteigert zu haben, daß ein Veto vielleicht bald ertönen Graf Degenfeld und Graf Wickenburg. 


faßt machen müßte, daß Europa in Intereſſe deiflichen Vorfalles eine Erklärung abzugeben. Nachdem 


Moral und der Civiliſation thätig einſchreite und Ita⸗nemlich bei Gelegenheit 


tung ziehe. Seite des Hauſes wegen einer, ich möchte ſagen mei⸗ 
Victor Emanuel hatte die Abſicht, feinen älte-fner individuellen Auffaſſung zufolge, vermeintlich 


en wird. ſes Hauſes nachſolgte, . 
g Ueber das Schreiben L. Napoleon an Victorſdaß ne wenn is nicht unmittelbar und perſönlichſerledigt werden. 
Emanuel gibt ein Turiner Corr. des „Vaterland “dabei betheiligt, doch als Mitglieder einer und derſel⸗ 
folgende wie er ſagt zuverläſſige Andeutungen. Derſben Verſammlung, deren einem Mitgliede dieſe Be⸗ 
Kaiſer hat die ihm vorgetragene Bitte einer baldigenſhandlung zu Theil wurde, uns als verletzt anſehen 
Räumung Roms, wenn auch ſehr freundlich, doch mußten. Die Rückſicht der dem b. Haufe ſchuldigen 
ganz entſchieden abgeſchlagen, und dieſen abſchlägigenfuchtung ließ es nicht zu, durch eine perſönliche münd⸗ 
Beſcheid mit den Pflichten entſchuldigt, die ihm nebſiſtiche Auseinanderfegung dieſes Falles das Peinliche 
ſeinen eigenen dynaſtiſchen Intereſſen die der Kircheſdieſer Lage noch zu erhöhen, und es blieb uns daher 


Präfident wird die Erneuerung der Interpella⸗ 


— — — . — 


Noch eine Eigenthümlichkeit, die nicht ohne Inteslgungen durch einen flüſſigen Weg ſortgepflanzt wur⸗ Die verſchiedenen Gefühle, die man unter derſtig für den Leſer; nehmen wir ei a 
reſſe iſt: der Ton der Stimme wird unter der Glodelden. In der That durchlaufen die Töne eine feuchte Glocke bekommt, laſſen die Zeit dergeſtalt erſcheinen, 3 2 am Ende Ars . 
oft fo ſchwach, fo wenig genährt, daß man felbft auflEntfernung fünfthalbmal geſchwinder als es in einerſdaß man mehrere taufend Fuß durchwandert zu habenſlaſche trefflichen Weins, gut geſtöpſelt, gut verfie et 
ſehr geringe 1 — re A dört. Dieſatmoſphäriſchen Entfernung na all iſt. glaubt, wenn man in Wirklichkeit erſt einige Fadeſins Meer; trotz dieſer hermetiſchen Verſchließun N 
Dichtigkeit oder die © Per: — uft ſpielt bei der In dem Maß als die Glocke binabſteigt, wird dasſtief, doch eben nur mit der Glocke binabgelangt ifl.|pen wir, wenn wir fie wieder herausziehen finden daß 
Fülle oder der Schwäche er — 185 große Rolle. Licht natürlicherweiſe aumdble ſchwacher. Wenn das] Da die Höhe und demgemäß das Gewicht des Flui⸗ das ungeheure Gewicht des Oceans dergeſlalt auf 5 
Wenn man ein Glöckchen un = m ecipienten einer Waſſer trüb iſt, wird der aucher ſich bald in dem[dums in dem Maß zunehmen als man hinabſteigt, folStöpfel gedrückt hat, daß der Inhalt der Flaſche faſt 
pneumatiſchen Maſchine in ewegung ha ſo wirdſbefinden, was Halley eine vollkommene Nacht nennt zſfolgt daß der Raum den die Luft in dem Apparatſnichts anders mehr if als Salzwaſſer 
ſich das Klingen in dem Maße vermindern als dieſhat es hingegen ſeine Durchſichtigkeit bewahrt, ſo wirdſeinnimmt ſich vermindert, und daß das Waſſer mehr Man hat die Wirkung der tiefen Waſſer auf die 
Luft ausgezogen wird, bis man endlich nur Be er, wenn das Waſſer ſüß iſt, einen leichten Lichiſtrahlſund mehr ſteigt. Nachdem man ungefähr 22 Fußſuntergetauchten Subſtanzen in Frage geſtellt. Man 
Schlegel ſich bewegen ſieht, ohne irgendein 7 uſchſvon grünem, iſt es aber ſalzig, von blauem Reflex er⸗(durchwandert hat, iſt man einem Druck unterworfen, hat eingewendet daß, da das Gewicht des Waſſers mit 
zu vernehmen. Hr. Colladon hat ſchon vor Bien halten. gleich dem einer doppelten Athmoſphaͤre, mit andernſſeiner Tiefe zunimmt es einen Punkt geben müſſe, wo 
Zeit geſagt daß die unter der Glocke befindlichen! Die Dunkelheit, und beſonders die Dunkelheit ei⸗Worten, einer Laſt von mehr als 20 Tonnen (1 Tonneſdie elektriſchen Kabel, wo ſelbſt Kanonenkugeln nicht 
Männer, weit entfernt gleich Stentoren zu N ner Taucherglocke, flößt ſtets ein peinliches Gefühl ein. = 20 Ctr.). Glücklicherweiſe laufen unſere Körperſmehr tiefer ſinken würden. Diefe Schlußfolgerung 
wie zarte Tauben zu girren ſcheinen. Müller erklär'[Man hat berechnet, daß in einer Tieſe von zweihun⸗ [keine Gefahr unter dieſer ungeheuren Laſt zufamsfrührt aus einer Begriffsverwirrung in Betreff der 
diefes Phänomen durch die Spannung der Trommelſoat Fuß die Lichbele nicht die einer kleinen Kerzeſmenzubrechen. Wenn ein Tauchapparat eine ge- Preſſon und der Compreſſibilität her. Es iſt klar 
fee — eine Spannung welche eine theilweiſe Ta bheitſauf einen Fuß Entfernung übertrifft. Indeß haben dieſſchloſſene Maſchine und keine offene Glocke wäre, ſoſdaß, wenn das Waſſer ein claſtiſches Fluidum wäre 
verurſacht. Sobald ein atmosphäriſcher Druck die aku⸗ Sonnenſtrahlen, nachdem ſie eine gewiſſe Tiefe des[könnte man ihn in eine weit größere tiefe hinablaſſen,ſwie die Luft es unter der Glocke iſt, ſo würde ſich 
ſtiſcce Hülle afficirt, wird die Fähigkeit des Gehörs kälteſten Waſſers durchzogen, damit nicht auch ihrſunter der Bedingung, daß er aus Materialien gebaut ſeine an der Oberfläche des Occans genommene be: 
geſchwaͤcht; wenn aber dieſe Hülle ihre natürliche Ela⸗ Feuer und ihre Wärme verloren. Ein am Wogenbre⸗ wäre, die eine große Widerſtandskraft beſäßen, um demſſtimmte Menge, ein. Eimer voll z. B., beim Hinab⸗ 
flieität wieder erlangt, fo deutet fie eine Rückkehr zu cher von Plymouth beſchäſtigter Arbeiter war in einer [mächtigen Druck, den fie auszuhalten Hätte nicht nach⸗ſſteigen in dem Maß verdichten, daß fie in — . 
einer an dem Schall der Töne zu erkennenden gewiſ⸗ Taucherglocke hinabgeſtiegen, die ihr Licht durch einzugeben. Sir Jobn Herſchel führt einen Mann anlglas gebracht werden Fann, neh 
fen Dichtigkeit der leichten Luft an. oben an derſelben angebrachtes converes Glas erhielt. (vielleicht Herrn Day), der, um die Schätze verſunke⸗“ Jetzt wäre die einzige Bedingun 1 
Es darf wohl darauf aufmerkſam gemacht werden, Plögli wirkte dieſes Glas wie es eine Linſe gethanſner Schiffe wieder aufzufiſchen, ein Boot baute, ohneſein Kubitzol Eiſens oder einer . unter 1 her 
daß der Schall das Waſſer leichter durchdringt ols dieſhaben würde, und der arme Mann erkannte bald, daßſirgend Vorſichtsmaßregeln zu ergreifen. Zu einer ge⸗ſſtanz in einer gewiſſen Tiefe ſchwebend 9 4 
Luft. Hr. Colladon hat entdeckt, daß man eine Glockeſſich auf feinem Kopf eine Feuersbrunſt entzünde; ſeinewiſſen Tiefe gelangt, ging das gebrechliche Fahrzeug die: daß er weder mehr no * en a Önnte, 
vom einen Ufer des Lemau⸗Sees, in einer Entfernung|Papiermüge ward die Beute der Flammen, welche faftlmit allem was darauf war zu Grunde, abgeplattet wie Kubikzoll der Flüſſigkeit die ihn — An * 
von neun Meilen, genau hörte, wofern die Schwin⸗ auch fein Haar verſengt hätten. ein Blatt Papier. Allein dieſer Unfall it allzu trau Waſſer iſt bekanntlich keine virtuell eompreffible gü. 


en erwähnt, worin derſelbe ſich entſchuldigt, daß erfolgen haben werde, läßt ſich noch nicht ſagen. — 
Ft noch nicht nach Odeſſa zurückkehre; es ſtänden, ſo Der Pater Ventura liegt ſehr gefährlich erkrankt in ] 
heißt es in dem Briefe weiter, die Sachen in Deutic-[Werfaies darnieder. Derſelbe hat durch den Bischoff tt Morgen Vormiltags en die Dis utationen zur Celan General Fleury iſt geſtern nach Paris zurüdgereifl, 
land ſo, daß jeden Tag eine Revolution ausbrechenſvon Verſailles telegraphiſch um den Segen des Pap⸗ gung der juridiſchen Doftorswürde der HH. J. U. Cand. Wins Mailand, 26. Juli. Der „Popolo d'Italia 
könne, und da man ſich bier, wie früher, der Frem⸗ſſtes nachgeſucht. Cardinal Antonelli antwortete auf ratur-Praftifanten, und Wladyelaw Markiewicz aus Pruch⸗ schreibt, die Aufſtändiſchen verſchanzen fi.) in Montes 
den als Werkzeuge bediene, ſo müſſe er einſtweilen l nik in Galizien, Advokaturs-Koncipienten, im Collegium jaridi-|falcione und erwarten dort einen Angriff. 200 Mann 
noch hier bleiben. Wie ich von anderer Seite höre, großen Leidweſen die Nachricht von der gefährlichen ſeum in polniſcher Sprache ſtatt. der „Bande“ Chiavone's griffen die Kommune Rocca 


Vater des Becker ſeiner Zeit in die de - hierau ; 
ace Umtriebe verwickelt geweſen und um deswillen de e en 


um das Jahr 1830 oder bald nachher ausgewandert 


Local⸗ und Provin jal⸗Nachrichten. in welche die ſogenannte Actionspartei Italien durch 
a ar Juli. die Beabſichtigung eines ſolchen Schrittes flürzen würde. 


Courant für 150 . öfter. Währung Thaler 72%, ner 7 [lichkeit find mit den Führern der Reaction verflochten. 
v 


H. 81%, verl., 81 bez. 00 Pfandbriefe nebſt lau- Cordova für Finanzen, Pepoli für Ackerbau und Han⸗ 
3 5 „ Sillgafleten te erlangt, 85 bezableſdel und vielleicht auch Depretis beftehen. Hiezu macht 

; h — Grundentlaſtunge 7 in öſlerreichiſcher Währung sr - 

hen, als deſſen Garantie man die Kron⸗ Domänenli. 673, verlangt, 66% m. — National» Anleihe von demf,,Lombardo‘ die Bemerkung, daß dieſe unverbürgten 

Jahre 1854 fl. öfter. Währ. 80% verl., 79 ½ bezahlt. — Aktien Gerüchte einer Miniſterkriſe in Mailand einen ſehr un⸗ 


77 bahn, ohne Coupons f ; r 
, e 149 % verl., 147 cu, mil der Ginzablunglgünftigen Eindruck machen. Der Name „Ratazzi“ 


Die gegenwärtige Anklage ſoll nur die von Neulandtinähft auf das Steigen der Actien an der heutigen to» Ziehungen vom N lombardiſchen Provinzen. 

und feinem damaligen Kollegen, jitzigen Kaufmann [Börſe gewirkt. Die politiſchen Nachrichten aus Ruf: bien: 40 11 9 78 N Neapel, 20. Juli. Die neapolitaniſchen Depu⸗ 

Lieberotn in Leipzig, von zwei Commanditen der Banklfland lauten jedoch weit ſchlimmer: es geben ſich an ſehr — = = - — 14. tirten ſind bel ihrer Rückkehr aus Turin nach Neapel 
rag: 18. 


bereits in den Anklageſtand verſetzt und die Verhaf- tigte ſich heute mit der Affaire des N daß bis zur Löſung der römiſchen Frage Neapel zur 
tung desſelben beſchloſſen, Neulandt dagegen die Be: — — (Schwiegervater des N Neueſte Nachrichten. Haupiſtadt des Königreichs Italien erklart werde. 

ſtellung einer Kaution von Seiten der Landesbank inſcher wegen finanzieller Schwindeleien angeklagt iſt). eſt, 27. Juli. Die nächſte öffentliche Sitzungl. Neapel, 25. Juli. * Paris.) Es wurde 
Aus ſicht geſtellt haben. Es kam zu keiner Entſcheidung. Das Gericht wirdſdes ungariſchen Landtages wird wahrscheinlich erf ein bourboniſches Central⸗Comité entdeckt. Der Fürſt 


Wie die miniſterielle A. Pr. 3. meldet, nehmenſzunächſt die Frage entſcheiden, ob ein Vergeben gegen den Mittwoch ftattfin Montemeletto wurde verhaftet. Gerüchtweiſe verlau⸗ 
die Unterhandlungen zwiſchen den Hanſeſtädtenſdas Geſetz über die Commandite⸗Geſellſchaſten 8 — wird ae * . tet, daß der Herzog v. Pepoli und andere Notabeln 
then. Free der Meinungsverſchiedengeit unter dense rape 26. Jul. Sei Gierni 
X: 8 8 . : i 4 hrſcheinlich der Antrag für]. Neapel, 26. Juli. Bei Eſernia fol zur Grenz⸗ 
Militärs Convention mit Gotha nachgebildeten Vertra⸗[quidatoren der Caiſſe Mirès und Comp. haben imſdie Adreſſe die Majorität erhalten überwachung ein verſchanztes Lager errichtet werden. 

Agram, 24. Juli. Eandtagsfigun Das Fiuma⸗ Die Aufſtändiſchen entwaffneten vorgeſtern die Natio 

altung . kroat. ſlaw nalgarde von Nazardi Chiajano in 1 — Umgebung. 
Häfen mögen von Trieſt entfernt und in die Hände In Averſa wurde der Bruder des Generals Bosco 


3 4 Der Slo- Peueſte Ueberlandpoſt. (Mittelſt des Llopd⸗ 
der Hamburger Senat einerſeits ſehr abgeneigt ſei, 2.926.000 Fre. Die Verhandlung hierüber wurde auf eee ee mere Überfenper 4 
fein Militärboheitsreht aufzugeben, und andererſeite vierzehn Tage hinausgeſchoben. 
zur Aufrehtbaltung der Mube und Dronung in bem Großbritannien. 
von fremdem Geſindel vielfach heimgeſuchten Ham⸗ N 1 
burger Gebiete die Truppen nicht entbehren zu kön-] Baron Vidil, ſchreibt man aus London 24. d. 


nicht ö 4 ) Landesgebä N N } Der Kaifer von China iſt noch immer von Pe 
densmeine. (Ben anderer Seite wird dagegen vert bat dom Geſängniſſe Newgate aus durch feinen An, andesgebäude, Landesfonde und ſonſtige Fundationen Pe⸗ 


wird geleſen ; king abweſend; die Beziehungen feines Stellvertreters 
cbert, die Verhandlungen wegen der Kanonenboot⸗ malt abermals neue Schritte thun laſſen um gegen vor gen en ee ee ir Un 00 01 zu den fremden Selendiſcaftn ſind fortwährend 
Flotiile hätten keinen günftigen Fortgang. Die Han-] Bürgſchaſt auf freien Fuß gefegt zu werden, einſtwei⸗ lichen Theil des Bandesvermd 1 Do findzreumdfcaftlic. Der Handel auf dem Peihe und 
feftädte wollten fortwährend dem Auslande gegenüberſlen ohne Erfolg. Die Anklage lautet freilich dahin, tung zu bekommen ens Ip. egen, Newa Yang⸗Tſe⸗Kiang erhält eine überraſchende Aus deh⸗ 
als durchaus friedfertige Kauffahrer erſcheinen, und inſdaßler feinen Sohn, in der Abſicht, ihn zu ermorden, Cattaro, 26. Juli. Die vorgeſchl 6 nung. Die Rebellen von Taiping bedrohen Ningpo 
Bremen habe man, nach der Weſ. 3. zu urtheilen, auchſeuchungs angegriffen habe, und dies iſt allerdingsſtenz in Zabliak zwischen n ee 4 und Hangſow. Die Nachrichten aus Saigun lauten 


Bedenken wegen der Koſten.) eine Anklage auf Leben und Tod; da er ſich jedoch Montenegro iſt nicht » „junbefriedigend. Das franzoͤſiſche Koloniſationsunter⸗ 
grankreich — kannn chen Mordwaſfe bedient hat, wird die Nikolaus ist kant i, Do ine ödlerde Ay nehmen macht keine Fortiritte; die Franzoſen werden 
. anders denn als eine ſchwere Polizeiüber: nach Moſtar zurückkehrend, vor Caſtelnuovo ange: durch Krankheiten decimirt. 


5 x tretung behandelt werden konnen und im ä f ät iffä i N i i 
ränderun⸗ 777 ußerſten wo die europäiſchen Kommiffäre allein lande⸗ ew⸗Nork, 17. Juli. Maclellan berichtet, die 

— 3 — dee — 15 Falle mit zwei Jahren Gefängniß beſtraft werden. ma 3 we Sluriingen zu ee eint —4 8 von Weſtvirginien ſei voll⸗ 
vollſtändigen Ungnadel] Baroche's geſprochen, heißt es 915 Italien. handeln, die noch nicht anweſend waren. Omer Paſchaſoerei dur ch Entſchädi eng 2 1 
heute im Gegentheil, daß er definitiv zum Miniſter f Die ten Gch Bewegung in Neapel ſchreiteiſwill dieſelben eine kurze Zeit lang erwarten und dur greß wurde heute vertagt, 
des Innern beſtimmt ſei. Sein Eintritt in das Cabi⸗ mit ſtar 0 Schritten fort. Sogar die „Patrie“ mußſZuſagen beruhigen, ſonſt alsbald die Fahrt fortſczen —— 
net würde Veranlaſſung zu einer neuen weſentlichen berichten, daß die Königlichen am 18. bei Marchioneſund zwar bis zur Narentamündung und weiter nach Verantwortlicher Redactcur: Dr. A. Boezek. 
Reform geben, da der Kaiſer beſchloſſen, daß das ſeine ganze Abtheilung des 61. piemonteſiſchen Infan-HMoſtar reifen. 


e gat t Verzeichniß der Angekommenen und Ab j 
Budget in veränderter Weiſe dem gefeggebenden Kör⸗ 1 überraſchten und gefangen nahmen. Sie Paris, 27. Juli. Die Tochter des Herzogs von vom N und 28. Jul gereiften 
per in feiner nächſten Situng vorgelegt werden ſoll.Jtröſtet ſich zwar damit, daß das Turiner Telegraphen-[Montipenſier iſt geſtorben. Angekommen find die Herren: Stanislaus Graf Rey aus 


Bisher wurde nach der napolconicchen Gonſtitutionſpurean Brrihte bringen werde, die solche „niederſchla.“ Paris, 27. Juli. Das Abendblatt Paps m teſ rwe. Wiadislaus Graf Siymanowsti aus Galizien, Atar 


. „ Riarid Sforzalgun Eiranmat, Cevisitus Bibeyneh, Kanltaus Graf 
welche für die Ausgaben jedes Minifteriumd veran⸗ An „ ſchre er römiſche Correſpondentſvon Neapel als Mitſchuldigen des Principe Montemi⸗ Wodzicki, A erander Bzowski und Eduard Szezodrfowski aus 


türlich j Köln. Bl.“, daß drei pi i 
ſchlagt waren, bekannt gemacht, fo daß n türlich jedeſder Tas Tape: ‚Plemontefifhe Compagnienſtetto habe verhaften laſſen. Polen. Boleslaus Stoſowski aus Chlebna. Alfred Sanocki und 
ibalſächliche Einwirkung 2838 unmöglich war. Jetzt bei Spinoleti von den „Briganti“ völlig aufgerieben London, 27, u Man verſichert, Layard werde Mieczyslaus Paszkowski aus Rußland. Euſtachius Baron Horoch 
ſollen die einzelnen Kapitel dem geſetzgebenden Körper worden find, Drei Tauſend Mann Piemonteſen ver⸗Lord Wodhouſe als Unterſtaatsſecretär erleben. aus Galizien. 5 g 
— des flaſſen die Marken, um ſchleunigſt am Fl is ſeer! } Abgereiſt find die Herren: Theodor Beldowicz, k. k. Kreisge⸗ 
orden . n i 8 11 Bro: Fluſſe Fronto openhagen, 27. Juli. Ein Adjutant des Kö⸗ſrichtsratb nach Brose. Ignaz Sberoweli, f. k. Bezirkevorfteher 
Miniſters eine Hausſuchung bei dem Marquis de F. einen Cordon zu ziehen, damit die neapolitaniſche In⸗nigs wird den Adgeſandten des Königs Victor Emanuelſnach Lemberg. Berner die Gegen Gutsbeſizer: Fürn gon Sa⸗ 
ſtattgefunden, der, wie es ſcheint, verdächtig iſt, mitſſurrection ſich nicht auch auf die uſurpirten päpſtlichenſ ! arquis Torrearſa hier empfangen. Ein k. Dampf⸗ vieha nach Lemberg. Roderich Graf Potockt und Franz Graf 
dem Journal de Geneve“, dem „Dresdener Journal“ Provinzen werfe. Ancona iſt von regulären Truppen ſchiff bringt ihn von C f ch Sonderburg wo⸗ Myecielski nach Warſchau. Johann Debinski, Karl Dinrich, 
b. dance belge“ in Correſpondenzver⸗ entblößt und die Feſtung der Obhut der Nati f 8 p ORDER nac. f Adalbert Kuczvüskt, Wilhelm Homolacz, Otto Chledowski, Sta⸗ 
und der „Indepen j iefiaenlaarde übergeben; ut der National⸗ſſelbſt er vom König empfangen wird. nislaus und Julius Grafen Tarnoweli, und Ludwig Graf Wor 
bindung zu ſtehen. Herr de F. iſt Rath am 5 9 Iranische 82 z. ſo ſehr fürchtet man, daß die nea⸗ Aus Italien liegen ſolgende Nachrichten vor: dzickt nach Galizien. Ludwig Tabaczyüsfi nach Wrublowice. 
Oberrechnungshof. Vier Agenten erſchienen um Uhrſpo 6 h u den 8 die Grenze überſchreite. In Turin, 27. Juli. Ein Leitartikel der heutigen] Wladielaue und Maurizius Grafen Siymanowakt und Mies 
bei ihm; die Hausſuchung dauerte über zwei Stunden, Umbrien und den Marken drohen aber ſelbſt Aufſtände„Opinione“ unter dem Titel „Der Proteſt gegen dieſcheslaus Waligörskt nach Wien. Atanaſy Baron Benoe nach 
einige Papiere wurden faifirt. Ob die Sache weitere ſauszubrechen. 1 1 J 


h Niegowice. Sobieslaus Mieroszewski, Adam Limowski, Franz 
franzöſiſche Occupation Roms“ beleuchtet die Gefahren, Rzewuski und Kaſimir Lepicki — Polen. 


S — — E 7„— — —̃ ̃ ̃ . | 
fgkeit; feine Theile geben ſich nicht zu einer größeren|funten, ee Arne halten konnen.“ Wenn der Taucher die volle Ueberzeugung hat, ſſich aufnehmen als gewöhnlich, fo hat ihr Magen auch 
nhärenz unter einander her. Die Akademiker von.— Stößt — n Felſen, fo buten ichen Fahrtſdaß er fein Glück vergeblich da ſuche, wo man Gold⸗ mehr als gewöhnlich gearbeitet, woraus ein Leibreißen 
Florenz waren der Meinung geweſen, ſie könnten ſei⸗ſauf einen verborgene f dem Grund —— dieß für ſieſſtäcke und Perlen zu finden geträumt hatte, fo iſt ihmſentſteht, das fie übermäßig abmattet, und das fie ber 
den Widerſtand dadurch bewältigen, daß fie ein mitſkein Hinderniß, ſich au Unfälle vor been alleinſnichts leichter als ſich, wenn er will, wieder mitten inſſchwichtigen müſſen. Das Mittel zur Herſtellung des 
Flüſſigkeit gefülltes goldenes Sphaͤroid einem außeror⸗ zuweilen kommen ernſte ö — ewald fäyrtſdas wirkliche Leben hineinzuverſetzen: er braucht nur Gleichgewichts iſt: viel oder oft zu eſſen. güten Sie 
entlich großen Druck unterwürfen. Ihre Erwartungſeinen Taucher an, deſſe ührenden Bol ia großenſan einem Seile zu ziehen um feine Abſicht anzukün⸗ſſich daher einen aus einer Taucherglocke hervor re 
urde getäuscht; das Finidum gab nicht im mindeſtenſvon einem Schiffbruch ber nn Das eh undſdigen, und er wird, wofern dieſes Seil nicht gebro⸗ menden Mann zum Mittageſſen einzuladen, 25 N 
nach, ſondern ſickerte vielmehr durch das Metall herzjourd und durch durchbohrt warde. der Obere, undſchen oder die oben befindlichen Männer ihren Poſtenſden Gefahr laufen Ihre Keller und Speiſtkammern 
aus. Weitere Verſuche her ei — — undſoie — denten oi Annen — * die Gefahr hin verlaſſen baben gaser oder ft. zu erſchoͤpfen. 
derſte war erwieſen, daß eine leichte Contrac⸗ chende Kügelchen erfüllten Schrecken, kun indringende Wa oder di 1 
re en nicht unmöglich, aber Jo mwenigſals der Taucher mit bewundernswertber Geifesgegen, gstode durch das eindringen e — 


l Kohlenſäure preiszugeben, bald unter den Sterblichen 
merkbar iſt, daß der letztere Gelehrte fie auf jede neuſwart feinen Arm in die Breſche ſteckte, das Rückzugs des Feſlandes zur Em. Wermiſchtes. 


inzukommende Atmoſphäre zu "as Millionſtel ſchätzt. ſignal gab, und, Dank feinem improviſirten Zapfen, Iſt das Signal gegeben, ſo ſetzt ſich die Glocke d in der letzt 

enn andererſeits ein tief untergetauchter Körperſgeſund und wohlbehalten hinaufgezogen — von neuem in Ben; fie ſteigt an die Regionen] 4 ddr ache Std died Yagenden — Gin 
mer Reduction durch den Druck empfänglich, oder. Einmal auf dem Grunde des Doane dann berfd.s Tags empor, und bringt den Mann zurück der fo Jager der dortigen Gegend entdeckte nun vor einigen Tagen eine 
enn er von Natur dergeſtalt porös iſt, daß die äu: Taucher, wenn er mit einer Waſſer⸗Rüſtung, deren eben, ohne vielleicht daran zu denken, eine That ver⸗ Wolfefamilte, beſtehend aus zwei . 5 jungen Wölfen. 
* Flüſſigkeit ſich niederſchlagen, in's Innere hinein⸗ man mehrere Arten kennt, verſehen iſt, die Glocke veraſtichtet hat, welche viele Tapfere nicht zu verſuchen ge⸗] Cs wurden nun ſogleich — lattſinden — au einer Welse, 
Nken kann fo wird feine Schwere beträchtlich undſlaſſen. Letzterer Apparat beſteht gewöhnlich aus einemwagt hätten. Bald geräth das Waſſer an der Oberz] ſagd getroffen, die den ah Fin Gore der mann Wucht dab 
dien; je . > ; 8 Küraß fürffläche i ger g 6 aus ei ſammtliche Jäger⸗ und mgebung Theil neh⸗ 
gi leicht eigenthümlich vermehrt. Ein Holzblock, anſdichten Helm für den Kopf, und einer Art in Aufregung; die Glocke treibt es aus einanderſmen ſollte. 
e Geſtade des atlantiſchen Meers geſchwemmt, würdeſden oberen Theil des Körpers; mit andern Worten mand erſcheint 


f wieder vor den ſtaunenden Augen der| . Der frühere Hofoperntbeater Director Herr Eckert bat 
Be ſeſt bleiben wie eine Metallmaſſe. Scores by ſprichtſper Taucher iſt durch eine Art Büchſe geſchützt, aus]Zuſchauer, die jetzt bedauern, eine Fahrt nicht mitgesſdem Vernehmen nach ene erledigte Stelle eines Dom⸗Kapelimel⸗ 


: N h 8 angenommen. 

de einem Boote, das, von einem verwundeten Walle welcher die Arme herausgehen, um die Reichthümer zuſmacht zu haben, deren Unternehmer nun dafür durch ſier in  amerede des böhmiſchen Reformators Johan- 
116 unter das Waſſer gezogen, fo ſchwer wurde, daß ſammeln, die man auf dem Meeresgrunde zu findenſeinen furchtbaren Appetit, die Wirkung der comprimir⸗ſues Huß und die Baccalaureusrede feines Freundes Hieronimus 
N der Anſtrengungen von fünfundzwanzig Mann be⸗ hofft. Um dem Forſcher die Luft zu liefern, deren erſten Luft unter der Glocke, belohnt werden. Man hatlaus Be worden 8 be Höfler in der Prager Univerfität 
ale, um 4c pieder an die Oderſtäcke zu bringen, bedarf, und um biejenige zu erſczen, wache er verſden eke daß die dem Bau von Haſerdammen, Weo⸗eulgl⸗Peptra de Olea bi, ennie A wach er Ruhe 
ob, dweier Barken, eine an jedem Ende, bloß um es braucht, führt eine leere und biegſame Röhre, die mitſgenbrechern oder andern unterſceiſchen Arbeiten befhäfel,i; durch Schweden und Buplanıı wa te dach längerer Baufs 
fie zu erhalten; er fügt bei: Bruchſtücke dieſes Boots[dem Helm in Verbindung ſteht, ihm mittelſt einerſtigten Männer erſtaunlich gefräßig werden. Da ſieſwieder die Bühne betreten und getanzt hat, auf ihre bei Spandau 


en, aufs hohe Meer hinaus geſchleudert, fo raſch ge⸗[Druckwerkpumpe den Athmungsſtoff zu. bei jedem Athemzug eine größere Menge Sauerſtoff inlgelegene Villa zurückgekehrt. 


October 1862, wird die Lici⸗N. 3689. 8 2848. 18 
Auguſt 1861 beim Wado⸗ E d y Kk t. 0 3) 


D a aas abgehalten. W. Edykeie 2 31. Maja 1861 L. 2210, aprze- 
Die übrigen wier Megiſtrote um 9 Uhe Vormftkag gehn 5 a2 döbr Szklary z przy leglosciami N e 


nla W gazecie niniejszej Nr. 146, 147 i 148 oglo- 

sz0onym ma sta6 „Alexander hr. Cetner“ a nie 

etner. 1 are 

O ezém sig 2 miejsca pobytu niewiadomego 

en während wierzyciela Alexandra hr. Cetnera uwiädamia. 

ef irieafon, Rastfinden AR Fr Rzeszöw, dnia 23. Lipca 1861. 

onto berge Schenterbrenholz Neher an ART & Ä AR ..... ——— 
zölligen Scheitern. 85 hi 0 n Im Falle an dem obbezeichneten Licitationstermineſ IR 6 553 

1200 Stück geſchnittene tannene Platten, 30 lang am zeitgere te, oderſkein günſtiges Reſultat erzielt werden ſollte, fo: wird eine Wiener „Börse * Bericht 

b vom 27. Juli. 8 


Dünnende 8“ breit 4“ dick. L 87 in Gil b 861 
3000 Stück kieferne Schwartlinge 30 lang, 10“ breit, ollten, ein Curator ad actum zur Wahrung ihrer Rechteſund Falls auch bei dieſer Niemand Erſteher bleiben] Oeffentliche Schuld. 
8 11 A. Des Staates. 


Amtsblatt. 


— 


; 2. dick. ) [ a 
fi g Notar Victor Brzeski ſt 1861 i abgehalten 
2 tannene Schwartlinge 30 lang, 10“ breit, k. k 5 rzeski beſtellt. gu unter denſelben Bedingniſſen, abg 4 Geld Waare 
— Te bi. f ji „|  Benty, am 28. Decemb werben. 5 An DR. m dn, 8 für. 400 a, 40 800 81— 
530 a DER 1 a December 1860. Magi Wadowi 11861 Aus dem National⸗Anlehen zu 5x für 100 f 90 81.— 
1200 Stück tannene geſäumte Geſtängbretter 29 lang, ee agiſtrat, Wadowice, am 5. Juli - Vom Jahre 1854, Ser. B. zu 5% für 10 14 .. —m 
—— Metalliques' zu 5% für 100 fm. 68.25 68.40 


10“ breit, 2“ dick. FEE 
ES 5 5 12% 3 dito. „ 4½ / für 10 l... 5875 6 — 

200 Stück tannene geſäumte Bretter 3“ lang, N. 44303. Kundmachung. (2923. 1-3) 3. 2120. Kundmachung. (2922. 2-3, mit Vetloſung v. 3. 4839 für 40% J. 118 50 116 — 
„ 1854 für 100 A 88.75 89.— 


breit, 1½“ dick. f Rd | 7 
150 Stück tannene gefäumte Bretter 3“ lang, 120 Bei der am 1. Juli l. J. in Folge der a. h. Pa⸗ Zur Sicherſtellung der Beſpeiſung der hierämtlichen „isch für 10% 8830 88 40 
breit, 1 ¼“ dick. 5 tentes vom 21. März 1818 und 23. December 1859 Häftlinge für die Zeit vom 1. November 1861 bis Ende Comes Nentenſchein; 1 = L. —f 0. 1650 17.— 

er Kronländer. l 


150 Stück tannene geſäumte Bretter 3“ lang, 12“/ßpom 337. und 338. Verloſung der älteren Staatsſchuld,[Oetober 1862 wird am 21. Auguſt 1861 um 9 Uhr 
| fung ch Vormittags in der hierortigen Bezicksamtskanzlei eine mae eee eee 


breit, 1“ dick. ſind die Serien Nr. 129 und 481 gezogen worden. von Nied. Oeſt 8x fü a 

130 Schock Faßtöden 19%," im Duchmefler. „. Die Serie 129 enthält Bankoobligationen im ur⸗ſöffentliche Lieitation abgehalten werden, zu welcher Unter: den Wahren zu 5% für 100 ane vo 36.78 
1600 Schock geſpallene Faßtaufeln 38“ lang, 3—4 ſprünglichen Zinſenfuße vom 4% von Nr. 22934 bis nehmungsluſtige hiemit eingeladen werden. don Schleſten zu 5% für 100 2. 64 50 83.50 
breit, / dick. . su einſchlüßig 27689 im Capitalsbetrage von 1.249,614 fl. Der tägliche Stand der Arreſtanten beträgt durch⸗ . 1 iu 5% für 10 m- 8 
1400 Schock Faßreſchen 78“ lang, 7“ breit. mit dem Zinſenbetrage nach dem herabgeſetzten Fuße vonſſchnittlich 20—25 Köpfe und das Vadiun. e e e h 4 5% für 1000 l. — 
85 Zentner Heu. 24,992 fl. 16%, kr. ferner die nachträglich eingereichten! Die Licitationsbedingniſſe werden am Tage der Lici⸗ on Ungarn iu 5% für eee 6035 
30 dto. Kornſtroh. J kärnth. ſtändiſchen Domeſtikal⸗Obligationen im urſprüng⸗ tation bekannt gegeben werden. von Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu zu ür 100 1. 67 50 69.50 
150 Stämme kiefernes Bauholz Kleinmaß 7° lang, amſlichen Zinſenfuße von 4% von Nr. 647 bis incluſive Vom k. k. Bezirksamte. von Galizien zu 56 für 100 1 . . „ 68.75 6625 
Dünnende 6“ ſtark. 777 im Capitalsbetrage von 86,585 fl. mit dem Zin] Rozwadew, am 11. Juli 1761. von Siebenb. u. Bukowina zu 5% für 109 4. 64.75 65.50 

250 Stück kieferne Sparren 7° lang am Dünnendeſſenbetrage nach dem herabgeſetzten Fuße von 1731 ff nn u . N ur 4 A ctie u. 
5" ſtark 42 kr 9 . 7919.2 5 der e t J d pr. S.. 743.— 746.— 

R $ - * 4 . 2 85 der ‚rad für Handel und Jewerde gi 

20 Stück kieferne Pfoſten 30 lang, 12“ br., 2¼,“ dick] Die Serie 481 enthält n. ö. ſtändiſche Aer. Obli⸗ i Steckbrief ö ede . e 08. 000m "13340 12350 
zi der. ö er. Gsccwupte⸗Geſellſch zu 500 l. ö. W. 595 — 397 — 


Lieferungsluſtige werden hievon mit dem Beiſatzeſgationen vom Kriegsdarlehen v. J. 1795 bis zum J. Jzur Verfolgung des, des Verbrechens des Diebſtahls ver: 18 
verſtändigt, daß ie hierauf nerfiegelte, von Außen mit]1799 lit. A. im odge Ahnfenfuße von 5% 3 5 und flüchtigen Joſef K ziz, Schriftführers der . e „. 3 1952 1933 
dem Worte „Lieferungsanbot bezeichnete Offerten, welche[Nr. 18202 bis einſchlüßig 29590 im Capitalsbetrageſk, k. Grundlaſtenablöſungs- und Regulirungs⸗Local⸗-Com⸗ er zd ö r dns. 5 67 — 207 60 
mit dem zur Sicherſtellung des Antrages erforderlichenſvon 999,519 fl. 39 kr. mit dem Zinſenbetrage nach Hat Bu) ee, eg Bra der Raii. Tliſabeih Bahn zu 100 fl. G. . 168 50 .00,— 
Reugelde von 10% des ganzen Offertbetrages verſehenſdem herabgeſetzten Fuße von 24,987 fl. 59 ½ kr. miſſion in Lolkiew. der Sid. notdd. Berdind. B. zu 200 f. Ca. 121 — 121,50 
find, in der k. k. Berg⸗ und Hüttenamtskanzlei in Swo-] Diefe Obligationen werden nach den Beſtimmungen Joſef Krziz iſt aus Ouhorzilka (Prußdorf) imſeer Theisb. au 200 f. EM. 1 1l 140 fl. (70% Sinz. 147 — 117 — 


2 2 : - * 7 2 der ſüdi Staats⸗„lomd.⸗ven. ? 5 
szowiee längſtens bis 5. Auguſt l. J. Mittags 12ſdes Allerhöchſten Patentes vom 21. März 1818 auf den[Bezirke Deutſchbrod gebürtig, ctwa 40 Jahre alt, von] Ha au 100 fl. Il h de an — 


Uhr bei dem k. k. Herrn Amts vorſtande einbringen können. ſurſprünglichen Zinſenfuß erhöht, und ſofern dieſer 5% ſtarken unter ſetzten Statur, hat dunkle Haare, etwas m. 167 A (8% Wm... 220. 221 — 

Jeder Offerent hat ſeinen Anbot mit Ziffern undſs M. erreicht, nach dem mit der Kundmachung des Fi⸗ſröthlichen Schnurbart, dunkle Augen, ſtumpfe glatteſder galiz. Karl kudwigs⸗Bayn zn 200 fl. Car. 
Worten deutlich anzuſetzen, und die Erklärung beizufügen, nanz⸗Miniſteriums vom 26. October 1858 3. 5286Naſe, und als beſonderes Kennzeichen, drei rothe Flecke = 3 N lang . 147.50 148.— 
. . 0 — S 


der oͤſterr. Donaud mpfſchifffahrts⸗Veſellſchaſt zu 


F 420 — 422.— 


daß er ſich den n Leitations- und beziehungs- (R. G. B. Nr. 190) veröffentlichten umſtelungs⸗Maß⸗ſauf der Stirn. ö 
Bei feiner Flüchtigwerdung trug derſelbe einen kurzen 


weiſe Lieferundsbedingniſſen, welche in der obbeſagtenſſtabe in 5% auf 8. W. lautend Schuldverſchreibungen . 

Kanzlei einzuſehen find, genau unterziehen wolle. umgewechſelt. Rock, von braunem Baumwollſtoff, derlei Beinkleiderſ «= 3 loyd in Trieſt zu 500 fl. CM. . . 222.— 224 — 
Von dem k. k. prov. Berge und Hüttenamte. Für jene Obligationen, welche in Folge der Verlo⸗ſvon lichteren Farbe und eine Schirm mütze von braunemſzern e De hend 
e e 1881.- ſung zur urſprünglichen, aber 5% nicht erreichenden Baumwollſtoff. Er ſpricht deutſch, polniſch und böh⸗ 300 fl. änere Wäb r.. 370 — 373 — 
aaa ; Verzinſung gelangen, werden auf Verlangen der Partei, miſch, 3 ar u polniſchem Accent und Bei: on PR e h 

- 1 . m ng polniſcher ter. l 8 . 03.— 
gg Beta ie serien Bump sth PERS BEER TE ne Zum u] Matten [NEE RR RN Mn m 
N. 11. Obwieszezenie (2986. 508 Derbaften, und amıdasigefestigte Ungerfurcjungagericht eine o. Yariomalbauf | 1y monatlich 1. , fr 400 J — im 


n erfolt, 
Von der k. k. galiziſchen Statthalterei. zuliefern. 


Odnosnie do uchwaly w. c. k. Sadu obwodo- eemberg, am 11. Juli. 186 auf österr. Währ. | verlosbar zu S% für 100 fl. 86.70 87 — 
J 5 5 


K. k. Unterſuchungs⸗Gericht zu Galiz. Krerit-Anſtalt C. M. ju 4 für 100 fl. 80 30 85 


wego Tarnowskiego 2 dnia 16. Kwietnia b. r. L. Deutſchbrod, am 7. Juli 1861. f 
4923 w sprawie egzekucyjnej. p. Wiktoryi LundalN, 44303. Obwieszezenie Bir Gredit-Mnfaltsfür * 3 
przeciw p. hr. Julii Krasickiej. na zaspokojenie , l 25 a OHG e 100 fl. Zern, Wär. ee . 
sumy 2189 lr. 25 kr. mk. z p. n. sprzedane beds Przy 337. i 338. losowaniu dawniejszego dluguſN. 823. Kundmachun 9 (2950. 2-3) Donau- Dampſſ. Geſellſch. zu 100 f. Em... . 9650 97.— 
przez publiczng licytacya zajgte ruchomosei, jakoto: Panstwa, odbytem w moc najwyäszego patentu ueb x Trieſter Stadt⸗Anleihe zu 100 fl. C.⸗ M.. . 124.50 1970 
4 konie stare cugowe, 6 kröw, 2 jalöwek, 4 ciclat,|2 dnia 31. Mares 1818 1 23. Grudnia 1859 na N Anſuchen des k. k. Keeisgerichts zu Tarnow Bam Pin . ar fl. öſt. W. 46. 30 50 
our, dorészka, kareta do sani, 4 angielskie ho-dniu 1, Lipca 1861 zostala wyciagnigta Serya Nr. ſodto. 17. April l. J. 3. 4928 wird zur Einbringung. Salmen zu 10h) 2050 2555 
m kilkadziesigt sztuk drzew figowych i cy-J129 1 481. 5 l Tune erſiegten Wechſelforderung des Joſef Pietrzycki ge-] Balſſy zu 40 „ 2 . 1778 3825 
trynowych 2 oranzeryi w trzech terminach: 22. Serya 129 zuwiera ae 8 bankowe 4% 8 gen Joſef Cywa pr. 555 fl. C ſ. N. G. die der a zu 7 e e. en 3625 30 75 
Sierpnia, 8. 1 22 Pazdziernika 1861 o go. tee stopy, mae ene e Tr 1 en gehörige Wee u. 66, famme Wg o 72 3 — 
ini j i ‚je. naſdo 27689 wigezn! 1 adomysl in drei Terminen, d. ü am 19. Au gu ſiſ Waldstein zu 000 . — 
V% uns 18, Eepiemöre 1861 ja um 10 Urfanine mi L 25.2... 1m 1m 
OÖ czem che6 lieytowania majgeych, zawia- procentowej 24992 ? 15 160 Pu oraz dodatkowof Vormittags feilgeboten werden. ER: 3 Monate. 
damiam. wliczono karynckie 6 105 e obligacye domesty- Dieß wird zur öffentlichen Kenntniß mit dem Bei⸗ h Banf-(Plagr)Sconto 
Mielec, dnia 10. Lipea 1861. kalne 4%, pierwolne) 3 er odd Nr.|fage gebracht, daß dieſe Realität im 1. und 2. Termine Augsburg, für un, 1 3 *. 3% 116.50 116.60 
3 — %%% (// pr. , , ],]. 
Notaryusz. zir. i w ilosei probe. 2 * lug znizonéj stapyfdritten aber auch unter derſelben hintangegeben werdenſzondon, für 10 BP. Sierl, 5. 13820 NN 
„el procentowej 1,731 2. . N * wird; daß ferner jeder Kaufluſtige ein Vadium von 86 Paris, für 100 Franfs 5. 5455 54.60 
Fer- Serya 481 zawiera ni Ei o-austryackie stanowelfl. ö. W. bei der Licitations-Commiſſion zu erlegen ha⸗ Cours der Geldforten. f 
3 3890 Edi (2907. 1-3 obligacye ragdowe POST n wojennej z roku 1795|ben wird. Durchſchuitts⸗Cours Lezter Cours. 
3 let. 1-0 do roku 1799 lit. 4 2985 stopy procento-] Die übriegen Feilbietungs⸗-Bedingungen werden vor Geld Waare 
Vom k. k. Bezirksamte Kenty als Gericht und zu⸗[wéej 5% od Nr. 1820 r F ya wigeznie w ilo- der Licitation ſelbſt kundgemacht werden, und können auch galſetliche MWüng-Dulaten 5 3 4 * 2 ni 
gleich Perſonal- und Real⸗Inſtanz, wird hiemit bekannt gei kapıtalu 999,519 2 Fri ir Is kr. i w ilosei pro-ſſo wie das Schätzungs⸗Protocoll jederzeit in der h. g. Re⸗⸗ „ vollw. Dukaten. 6 60 — — 650 69 
gegeben, es ſei in AR Einſchreitens der Frau Anna 5 8 75 podlug zuizon€) stop procentowéj 24,987|giftratur ee en 1 a e 2 2 or; 1 4 
in Lipni 591 x om k. k. Bezirksamte. ranfftüdgdd..Q 0 
Pekarz in Lipnik durch Herrn Dr. Neusser de präs.|zir. 59 ½ kr zostAng w mod postanowien .naj-| Zassöw, am 10. Juli 1861, Side Imperiale. — zus 11 nr 1 25 


17. December 1860 3. 3890 eiv. contra Joſef La- Obligacye te 
— als Curator der Verlaſſenſchaft nach Joſef Adam wyzezego n 2 21. Marca 1818 pod wyzszone 
ski in Kozy pcto. Zahlung eines aus der hiergerichtli-[na pier wotng sto 8 
chen e e 27. Februar 1859 3. 374 ]procentu w mon. 1855 e. Lie; podlug normy 
eiv. ſchuldigen Capitals reſtes pr. 192 fl. 51% kr. öft.|wymiany obwieszegel A Ministeryum skarbulzefa Pietrzyckiego przeciw_Jözefowi Cywie 555] 
Wir. ſumme pieson-feit TI. Jun 1800 kauften 50% 20 Pazaziernik® 190) 610 . 8286 (Dzienniklzir. mr. 2 p. u. sprzedana beizie w akutek odezwylvom 4. 
Intereſſen, der in Folge hiergerichtlichen Beſcheides vom Praw Panstwa Nr. ) ogloszo 

15. Juli 1860 3. 2962 ci. adſuſtirten Koſten derjna 5% zapisu diugn 
Wiederaufnahme des Schäßzungsgeſuches in 11 fl. Ssſopiewajace. e f 
kr. ö. W., die en 1 Be 5 die Joſe Za te obligacy® 0 En ekutek 92 804 
Adamski'ſchen Nachlaßmaſſe gehörigen Realität subſwania, osiegns pier 2 5% niedochodzaceſn ia o godzinie 10téj przedpoludniem. N Kir 
NC. 107 in Kozy bewilliget, und werden drei Licita⸗oprocentowanie, zostand stronie podlug postano-] Co = powszechnéj wiadomosei 2 tym dodat- Adi he, 10 U 30 Win. Peng, B. ubr 40 
tions⸗Termine auf den 8. Aug uſt, 5. Septemberſwien w wymienion m‘ „eszezeniu zawartych ualkiem podaje, ze realnos6 ta w pierwszych dwöch Min. Abende; e Wieliezta 7 Uhr 20 M. Früh 
und 3. October 1861 jedesmal um 10 Uhr Vor⸗HZzgdanie wydane 5% obügacye na walute austyackglterminach tylko wyzéj wartosei szacunkowéj 860jvon Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 
mittags zu Kozy, in dem gutsherrlichen Wirthshaufe RAIDER, zla., 'w trzecim zus takze nizej takowéj sprzedang Abends. f 


N. 823. Obwieszezenie 


7 


Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 
November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


— 


ahstwa n 


: ' 9 
66 W Radomyslu polozona wraz z gruntami w von Krakau nach Wien und Breslau 7 Uhr Früh, 3 u 
terminach, t. j. 19. Sierpnia, 2. i 16. Wrzes- . arſched Trust Geht — dag 


von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormitt 


4 ; kate lic. Namieatn: 2 9 ags. 
zum „Rößel“ im Orte zu Kozy mit dem Beiſabe aus. On K. sr 1estnictwa. zostanie; tudziez ze che kupienia majacy Wwarlypn & 6 Uhr 30 N. Früh, 

geſchrieben, daß dieſe Reatttce bet dem er zwei-“ Lwöw, dnia 11. Lipca 1861. 2 8 — obi 86 ala. do rak komisyi lieytacyjnéj er 8 0 2 Br 10 ö h, 2 uhr 
ten Licitationstermine nicht unter dem gert 5 1855 EL.. — ., . bedzie. von Szezakowa nach @ranich, = — ws Vormitt., 
F BEE — mel wogegen nat. rs a Bu 
. 2 — — — Lieltatienstermine N. 1654. Kundmachung. 2911. 2-3) 7 A dee A a ee von Sieh; erraten 2 uhr 25 Min. Nachmitt.: — 
auch unter dem Schätzungswerthe jedoch nur um einen Zur Sicherſtellung der Beköſtigung der Kranken imſw tutejszo- adowej registraturze wolne do przej- * dürzem s! 7 uhr 15 Min. Früh. 8 Uhr 15 N 


ſolchen Preis, welcher zur Befriedigung aller Tabular⸗[Wadowicer allgem. öffentl. Krankenhauſe, dann der Reisirzenia, nuten Aba Krakau 1 ZUR 

gläubiger zuteichend erkannt wird, wird veräußert Micben.Inigung der Spltalswäſche und Ahtadıen der Dekokte für Z e k. Urzedu powiatowego, von Dyslomis bos 15 e ein Sl 
Sollten dieſer drei Licitationstermine an das Verwaltungs⸗Jahr 1862 d. i. für die Zeit vom I. Zassow, Anis, 10. Lipca 1861. g 

fen, ſo wird gemäß Hofdecrets vom 25. Juni . 7 

2017 die Verhandlung mit den Tabulargläubigern und teorologiſcge ——— 


in Krakau von nden 9 Uhr 45 Minuten Früh, 7 Uhr 45 
Minuten Abende; von Breslau Be 
9 uhr 45 Minuten Früh, 5 uhr 27 Min Abends; — 


ſodann nach Umſtänden die Ausſchreibung des vierten Harem Hehe Teuperatu | Specifiiche |, j ute & Aenterung ‚bei von Dfirau über Oderberg aus Preußen 5 uhr 27 Win, 
Licitations⸗Termines im Sinne dos $: 148 152 der A = nach Feuctigfei: Atcdtung 1 Eil Zuſtun iſcheinungen N 255 a m en 0 Wee 8 Uhr 40 Min. Abends; — 
al G. D. eigeleitet werd 0 8 . 3 F |nPara un, eur des Winde er Ates höre in der Lüfte he u 9 Uhr 15 Min. Früh, 3 Uhr » cachm. 
weſtgal. G. eigeleitet werden. ie Reaum red der kuft von | bit von Wieliczka 6 uhr 40 Min. Aberds. 
zum Ausrufspreiſe wird der nach dem Schätzungs⸗ 8 Fr an SR anne eier mir Wolken = in Rzeszöw von Krakau 11 Uhr 51 Min. Vorm. 
protooffe.de präs. 27. September 1859. 3. 306 7 ci. 10 N 75 82 | Weſt lum 19 + 23 6 [in e von Krakau 6 Uhr 48 Minuten Früh, 6 uh 
er. Werth von 1265 fl. 20 kr. 5. W. 20% , 28 50 „darf heiter mit Wolken e. 


Buchdruckerei⸗Geſchaftsleiter: Anton Rother. 


